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àtttH«B)rta laitfriiirag
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland....,, 20 „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

8c Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WALDNER
Claridenstrasse 30. — ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Comraîssionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite; Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen- - Expedition

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, .Stutt¬
gart, lVien, Prag, Strassburg

i. F., London, Paris.

des Schweizer. Ingenieur- <_ Arcliitecteii-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä I. ZÜRICH, den 2. Juni 1883. NE 22.
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<« rosse goldene Yerilienst-MtMlnille von Württemberg.

Silberne Medaille Paris 18-.5. London 180_. Salzburg _S«5. Paris 1807. (assel 1S70. Moskau 1872.
Fortschritts-Medaille von Württemberg. — Medaille I. Classe Ulm 1871. — Elirendiplom Stuttgart 1881.

Sie ^«««ittfafett Semafttwet-U
der

Stuttgarter Ceinentfabrik I Gebrüder Leu be
Blaubeuren Ulm a. d. Donau
gegründet 1872 gegründet 1838

empfehlen unter Garantieleistung für höchste Bin<le_raft, Tollstäudige Glpicliniässigkeit
und Volumeiibestiindigkeit

I. Portland- Cement / "ach w""sc"
_— __ schneller oder

H 0 m a n - Iaö m e n t \ n»-,.iiusamcr bindend,

/ Ja'irpsjirodnctioîi b

\ 700,000 Zentner. §

CeinentrSli reu von 9 bis 60 cm. Lichtweite
zu den billigsten Preisen.

[ Greschäftsadresse : Stuttgarter Gementfabrik, Blaubeuren.
nun 11 niiiiiiiiiiiini 111 Ulliiiiiiniiiiiumiiiiiiiiiniiimiiiiniiiiiiii iniiiiniiiiiiiiiiiiinnmnii l'ililir iiilllllllllllliiiiinillllllMlIllllllllllllll

Pulsometer „Maus"
mit langjährig
bewährter Kugel-(nicht
Zungen-) Umsteuerung,

daher dauerhafte

Zuverlässigkeit
bei geringstem,

von keinem andern
Pulsometer gleicher
Grösse bisher
erreichtem Dampfcon-
sum. Fortfall
jeglicher Wartung.

Kann auf grosser Entfernung vom
Kessel aus in Betrieb gesetzt werden.

Garantirte Leistungen auf
practischen Proben (nicht auf
Schätzungen) beruhend. 17 Grössen
stets vorräthig. Prospecte auf
Verlangen. (M acto 7/3 B)

Oeutscfi-engl. Puisometer-Fabrik

M. Neuhaus,
Berlin SW, Enke-Platz 3.
Telegr. Adresse: „Hydro", Berlin.

Abbruch Salzhaus Zürich.
2jT_. verkaufen:

Mauer-. Tuff- und Hau-Steine, Steinplatten, tannenes
und eichenes Bauholz, Fenster. Thiiren. Glasabschlüsse,
Täfer, Kästen, Jalousieläden, Bodenbretter und Laden in
verschiedener Stärke, Treppen, Kachel- und Blechöfen.
Kochherde, Kücheneinrichtungen, verschiedene eiserne Geländer,
Dachlatten, Ziegel. Dachkännel, Ablaufrohr. Firstbleche und
sonstige gute und billige Baumaterialien. (M-1145-Z)

Concurrenz-Ausschreibung.
Das Entwerfen eines „Bebauungsplanes" über ein Bauterrain

von circa 30 oco m* am neuen Quai in Riesbach wird hiemit zur
Concurrenz ausgeschrieben. Es sind drei Preise von Fr. icoo, 500 und 200
ausgesetzt. Preisrichter werden die Herren Tieche, Architect, in Bern,
Lasius, Professor, in Zürich und der Unterzeichnete sein und können
Pläne und Bedingungen bei Letzterem, Schönberggasse Ko. 2 in Zürich,
bezogen werden.

(M-1631-Z) Rob. Moser, Ingenieur.

Ostermundiger Steinbruch-Gesejiacteft;
Blau-graue und gelb-graue Bernersandsteine.

Lieferung von foh bossierten Stücken j?_> allen Maassen. — Uebernahme

für das Behauen der Steine nach 'Plänen und Detailzeichnungen. —
Bruchbetrieb im Grossen mit fahrenden Dampfkrahnen. — Compacte
schichtenlose Felsenhöhe von 50 Meter. — Bahnanlage in den Brüchen
selbst in Verbindung mit den Steinhauerplätzen und der S. C. B. Station
mit eigenem Locomotivbetrieb. (M-101-Z)

Die

Bergwerksverwaltung KäpfnacJtt^+hJfgen
liefert zu billigsten Preisen:

Cement, hydr. Kalk, Cementbausteine ; verschiedener
Formate, Ringsteine für Gewölh^««flnd Wasserreservoir-Mauerungen,
Fensterfalzsteine etc., gewöhnliche Cementröhren von 6—60 cm
Lichtweite und Cement-JDrainrÖhren ; ferner gebrannte Thonwaaren,
wie: ord. Backsteine, ganz leichte Lochsteine für Riegelmauerwerk,

Kamywstëine und Dachziegel.
^£p**ßpte Bedienung und Garantie. (M-706-Z)

Holzmaser- (Hader-) Abziehpapiere
auf mit Kalk-, Leim- oder Oelanstricii versehene Gegenstände,

von

Richard Thomas & Cie. in Wien.
Niederlage für die Schweiz bei B. Â. STEINLIN, St. Gallen.

Mittelst dieser Abzüge werden alle Gattungen Holzmaser und
Holztexturen sehr rasch und bedeutend billiger, als es mit freier
Hand geschehen! kann, hergestellt. (M-1393-Z)

Wiederverkäufe- werden gesucht.

(ro 28. Septbr. 1875 In Leipzig
eingetragene Marke.

Am i4. Deobr. 1876 In Leipzig
eingetragene Marke.

J_köpiiigsrä__c__ri„!__

|utansv_-tl I
_T •*****- '

T_i___ --dastnut i-risns plan

(Sehte ^_Ä»i>
gönköpings
(Sicherheits

Rundhölzer TRADE MARK

Haupt-Niederlage f.Deutschland : Wiü Winckler Hamburg.
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übernimmt den Aufbau runder

Dampfschornsteine
die Sta

Einrfiaueru

aus radialen ^Fbrmsteinen unter dauernder Garantie für
¦fabilität bei allen Witterungsverhältnissen.

ïauerung von Dafïlßf-KßSSßlÏ1 Jeden Systems.

jr (M à 43/3 M)

Allen Freunden und Freundinnen
der beliebten Pensées oder Denkemein (-Denkeli) zur geneigten Beachtung,

dass ich an der Landes-Ausstellung in Zürich (temporäre oder
Producten-Abtheilung) eine Collection frischer Blumen von 500 verschiedenen

Farben-Nuancen nebst einer Anzahl ganz neuer Sorten ausgestellt
habe. Kenner behaupten, dass meine Pensées in Bezug auf Farben-
reichthum und Mannigfaltigkeit unübertroffen dastehen — bitte daher die
geehrten Blumenfreunde sich selbst überzeugen zu wollen.

Hochachtungsvollst M. Baechtold,
(M-1921-Z) Samen-Gärtnerei, Änderungen (Zürich).

P. Scr. Die mir täglich zugehenden zahlreichen Anfragen veranlassen

mich, hier noch höflichst mitzutheilen, dass ich mit Anfang Juni
wieder frische Samen abgeben kann und zwar liefere ich von den
neuesten und schönsten Sorten 200 Korn für 5O Rp., und von der
ganzen Muster-Sammlung 1. Qualität gemischt 500 Korn für 50 Rp.,
jeweils franco sammt genauer Anleitung zur einfachen und richtigen
Behandlung. Abnehmer von mehreren Paquetchen erhalten 25 °/o Rabatt.
(Betrag in Briefmarken oder auch gegen Nachnahme.) Da ich dieses
Jahr 15,000 auserlesen schöne Pensées, von welchen noch keine in den
Handel gekommen sind, zu Samen gepflanzt habe, und nun täglich schon
reife Samen ernte, so hoffe ich zuversichtlichst, meine werthen Abnehmer
noch besser als bisher zu ihrer vollsten Zufriedenheit zu bedienen. Auch
in andern Blumen suche ich stets das Vollkommenste zu erziehen und
lade die geehrten Blumenfreunde höflichst zur Besichtigung meiner Cul-
turen ein. (Zwei Jucharten Blumen

Andelfingen, im Mai 1883. Mit aller Hochachtung
M. Baechtold.

DampfkamifHj/'
und

Kesseleinpmngen
erstellen mit Garantie

lizki & Schopfer
(M355(^r am Stadtbach in Bern.

Schlackenwolle
von Friedrich Krupp in Essen
halten stets auf Lager

Wenner & Gutmann
vis-à-vis der Bahnhofbrücke

Zürich.
M-184-Z) OF-48
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verlange gratis und frei Ç<r"ospecte,

Druckproben etc. vom ,»

„Druck - Automat"
(D. R.-Patent-A.), neuestes Verfahren
zum Vervielfält^jCn von Schriften,
Zeichnungen, Jfoten etc. Die
unvergänglichen Abdrücke
gemessen Ftirto - Ermässigung. Ein
.Automat" mit 2 benutzbaren
Druckflächen von 10 Mark an incl.
sätyfhtl. Zubehör. (M-955-Z)
Otto Steuer, Zittau i. S.

Marmortapeten
satinirt oder lackirt, letztere waschbar,

liefert in vorzji*g_chster Qualität

(eigenes Ej_Sricat), Proben zu
Diensten (M-ta^-Z)
Roman Scherer in Luzern.

Zu verkaufen.
Wegen Todesfall ein .rentables

Baugeschäft mit solider Kundschaft
ganz in der Nähe --der Eisenbahnstation

in einer g_werbreichen Stadt
der Nordwestschweiz.
Verkaufsbedingungen äusserst günstig.
Auskunft ertheilen bereitwilligst Orell,
Füssli & Cie., Liestal. (M-1853-Z)

Ausschreibung
von

Eisenarbeiten.
Die Lieferung von ca. 20 000 kg.

Fenstervergitterungen zum Bau der
Strafanstalt ..St. Jacob" wird zur
öffentlichen Conptirrenz ausgeschrieben.

Pläne u_d Bedingungen können

auf dffn Bureau des
Unterzeichneten eingesehen werden.

Verschlossene Angebote sind
bis einschliesslich 9. Juni dem can-
toimlen Baudepartement
einzureichen. (M-1900-Z)f St. Gallen, 26. Mai 1883.

Der Cantonsbaumeister.

Steinhauerei-Geschäft
von

Bargetzi-Borer, Solothurn
früher

Urs Bargetzi & Cie.
empfiehlt sich, zur Lieferung aller Sorten Steinhauerarbeiten.

Zu. verkaufen: j^Eine bedeutende, zu jeg l icher. Ausbeutung günstig gelegene

Wasserkraft an der ,I_orze
- _. rt _ | 2'3 km von der Static tham 1

Nordostbahn
Gmde. Cham, Ct. Zug 3,3 „ .,*„ Knonau J

3,6 „ „ „ Sins an der Südbahn,
mitten in der fruchtbarsten und volkreichen Gegend, in der Nähe von
Zürich, Zug und Luzern, mit einem disponiblen Gefäll von 1,43 m und
einer Constanten Wassermenge von 5,4 m? per Sekunde, nebst circa
1 Hectar gutem Wiesland auf dem linken Lorseufer und dem Recht
zur Erstellung von Canalanlagen, Wuhren etc. gegen Landentschädigung
von 45 Cts. per _«. auf dem rechten Lorzeufer, so dass diese Wasserkraft

auf beiden Ufern getrennt oder gemeinschaftlich ausgebeutet werden
kann, — wird Mittwoch den 20. Juni, Nachmittags 4 Uhr, beim „Raben"
in Cham öffentlich und freiwillig versteigert.

Nähere Auskunft ertheilt J. Hildebrand, Fürsprech, Hünenberg,
Cham. (M-1763-)

Submissions-Anzeiger.
Termin Behörde Ort •Gegenstand

5. Juni Vorsteherschaft

5. Juni 1 J. Dünner

j

7. Juni j Gr. Wasser- und
Strassenbau-Inspection

8. Juni I J. Moser

9. Juni Kantonsbaumeister

9. Juni Kirchenpflege
(Arnold Attenhofer)

11. Juni Kirchenvorsteherschaft

Adlikon (Ct. Zürich) Herstellung der Bachbrücke im sogen. Steg. Näheres beim Civilpräsidenten Waser.

Weinfelden
: Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeiten für ein neues Wohnhaus.

(Ct. Thurgau)

Lörrach (Baden) I Wiederherstellung von Hochwasserbeschädigungen an den Landstrassen.

Niederhelfenschwyl
(Ct. St. Gallen)

St. Gallen

Zurzach
(Ct. Aargau)

Buchs
(Ct. St. Gallen)

Bau eines Wohnhauses sammt Schmiedwerkstatt. Näheres bei Unterzeichnetem.

Lieferung von circa 20 000 kg Fenstervergitterungen zum Bau der Strafanstalt
„St. Jakob".

Verschiedene Reparaturarbeiten zur Restauration der ehemaligen Stiftskirche daselbst.

Renovirung der Pfarrkirche. Näheres beim Präsidenten Herrn Pfr. M. Rohrer daselbst.
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